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Vereinfachung der Haushaltug
also Gewinn an Zeit und Schonung der Nerven, erreichen

Sie durch Ausgabe der Wäsche an die

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich 2 (Wollishofen)

Ablagen in allen Stadtkreisen Zürichs.
Kunden in der ganzen Schweiz

Telephon: Selnau Nr. 104.

wird bei Husten, Heiserkeit und Ka-

tarrhen, als Yorbeugungs-, Heil- und

Kräftigungsmittel bei Grippe mitjgros-
sem Vorteil gebraucht. In erwärmtem

Zustand genossen, heilt es die entziin-

___
deten'Luftwege und gleichzeitig stärkt

es den Organismus, hebt den Ernährungszustand und

beseitigt jegliche Gefahr eines Ausarten s des Katarrhs.

Biomalz ist immer noch zu einem relativ billigen Preise überall käuflich. Tägliche

Ausgabe zirka 40 Cts. Man achte heim Einkauf genau auf den Namen und

weise Ersatzpräparate energisch zurück. Biomalz ist einzig in seiner Art und

durch nichts anderes ersetzbar.

Bei Bedarf in

SCHU H WAREN
verlangen Sie den Katalog von

Schuhhaus Brühlmann & Co., Winterthur.
Bekannt für zuverlässige Bedienung.

Vkrkiààng à ksuàltug
»Isa (tsv?illll Sll 2sit Ullà sàovuuK âsr Nsrvev, srisiàsll
Lis àrà ^usgads àsr HVîìsâ« llll àis

UssàiiAàlt Mklà ^ K.
^Ârivà 2 itVeiiisiiotsn)

át>1s.gell in àllkn Stàâàreisen 2üriods.
XuQâvQ in âe? xàllssn Svliiveì?

relexdou: Seliiàu?tr. 104.

t?irâ dsi Husten, Heiserkeit uuà Là-

tarrksn, aïs Verdeugungs-, Heil- und

Lrättigungsmittel dei Orixxe mit^gros-

sem Verteil gsdrauekt. In erwärmtem

Lustand genossen, keilt es die entöün-

deteivlmittvegs und glsiek^eitig stärkt

es à Organismus. debt den LrnàkrungsMStand und
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Origrinal-
SCHÜPBÄCH-MITTEL

aus dem Rezeptcnbuch von 1771

i^ÄJIM Schupbachs Brusttee, geg. Husten u. Engbrüstigkeit
Irai Schupbachs Hustentee, gegen Halsbeschwerden

Ig Schüpbachs Magentee, geg. alle Verdauungsstörungen
JÉjj Schupbachs Frauentee, gegen Unterleibsbeschwerden
KW Schupbachs Entfettungs- und Blutreinigungstee

milÄll^ altbewährt und sicher wirkend 1

Erhältlich in den Apotheken.

Schutz-Marke
Â. Schupbach, Langnau (Emmenthal).

Nach iiberstandener Grippe
ist für die Genesenden

das beste
Stärkungramittel,
eine Neubelebung

für den ganzen j-MLorper und eine Kräftigung für Magen,
Darm, Herz, Blut und Nerven.
Tube à Fr. 3.— in den Apotheken.

ist tur die fc

ELCHIMA i
.j

Im Kampf
gegen ©rlmltutt(}*•«, raie fjstlö-

krttarrJf finb bte 0>rtl»rt-^rtl»lct-
trw ein ftdjeteë, uttfd)äblict)e§ ©djutn
mittel.

SDtefe früher hon ber ©olbenen
SIpotbeîe in iöafel fiergefteUten îtBtjbert»
Tabletten ftttb überall exbättlidf in
blauer 2>ofe mit obenftetjenber @aba=
SUatîe à ftt. 1.75.

S8orftdj)t bot 9ta<f)abmungeu beim
©intauf

Jpt Jie Hautorême +
Nichtfet.tcnd.

Die ideale Creme
zur Hautbygiene.

Ueberall erhältlich. Fr. 1.2:

Vertr Aug. Butscher,BaHf

aiffiHiiiiii
Einer sagt es dem andern,

daß man nur im

Schutiversaiidhaus Itliigen
(Baselland)

Schuhe zu alten Preisen in
prima Qualitäten bekommt.

Yerlangen Sie den Gratiskatalog.

ssagmamaMM

<> i> ^r> >1 :> k-

8cnvl»n»c:».M!i"i'^Q
»IIS âsm lîe^sptrnbnob von 1771

à SeküMeliL Lrusttee, Zox. Lüsten n. ZuKbrüstixilsit
»M Lcküxdaeiis Hustentee, ASASN Ilalsbssok^erlZen
W Leüüpdsoiis Usxentes, KS^. ätlsVeräsnunKSstörunAen
zK/ Letillpdzeds krsuentee, xexen Lnrerîsibshesetivvsràeu
Wl Scdüxtiselrs llntkettunzs- unc! Llutreinixunxstee

^ ttilltttn èîiiii S nnti t»i< Ixt, ,vi, i<< °><! ^

Erbälttioll in cten àpotketîvn.

Sàn-âà A. Zetûijàek, l.sngNAU (Lmmenttza!).

Mâ ÄdoräMezier Grippe
ist kür à ksnsssirâsir

âas vests
StârànxsWittel,à s Uenv elevuux

tÄr âvi» KAQsen nzàà eîQv lîlrâîîíAUUA 5ür ^lÄß^en,
0s.riu, Mer-, Rlut u»â Dterven.

à ?r, 3.— in llon ^xotbàsn.

zst lui- llie îz

e^cnin/ì

âIm tssmpk
gegen Gàaitnngcn, wie Hats-
welsHttftenFieisevIîeitZîachctt
katarrls sind die Gaba-?aì»let-
ten ein sicheres, unschädliches Schutz-
Mittel.

Diese früher von der Goldenen
Apotheke in Basel hergestellten Whbert-
Tabletten sind überall erbältlich in
blauer Dose mit obenstehender Gaba-
Marke à Fr. 1-7S.

Vorsicht vor Nachahmungen beim
Einkauf!

llie «sutniêms ^
vl« iä«s.I« (ZrZlllv
sur tls.ut^^?isvv.

l^Isdtit»U vrdälUieb. I?r. I.Si
V«rtr sìut«eksr)Iìnt>f

MWWKMZWMMZZÄ

kinei «8 «ten» i»i»«I«rn,
tlktlZ man nur im

8ekiàes5ÂiiàîUl8 It^n^en
k a, 8 611 u u â

Fcdnds M alten ?reiseu in
prima Huaiitätsn dskemmt.

VerlanAsn Sie äsn (Aratiskatal ex.



© a r I So u telle: SpÇaruê ant 3)î e e r e beë Sebenë. SBoïjlfeilc
SiuSgabe. herausgegeben bon ©. h- SKeifêl. 714 @eiten £L Oltab, geBb. in §alb=
leinen 2Jtt 5.40. Vertag bon griebricf) Branbjteiter in Seipgig. Jteben ber erfi
1014, aufgelegten, bon Ißaul gaunert bollftänbig neu bearbeiteten fogenannten 2ugu§=
auêgabe tritt nun, mitten im Srieg, eine tooïjlfeile SbuSgabe, meiere bon @. h-
î'Jteifel ijerauêgegeben tourbe. Sljr ift bic alte unb betannte griebrtcb Bobem
ftebt'fc^e Bearbeitung, bie in gtoet golgen erfdjien unb bergriffen ift, gu ©runbe
gelegt toorben.

gtoifcfien Setler u n b ® a dj. SCiertjdje SKitbetoo^ner be§ ipaujeê. Bon
®r. g. $urt'fj. Breis geheftet Sftf. 1.25, gebunben St!. 2. Stuttgart, ®o§mo§=@efeïï=
fdjaft ber Slaturfreunbe, grancfl/fdie Berlagêbianblung. — ®iefe STCttbetooljner, iljr
2eben, iljre naturgefdjicfjiliifie ©nttoidlung, unb gum £etl audf ,il)re Befämpfung-gu
betreiben, fjat ®r.ÄurtI) unternommen. SBir lefen ba g. B. gang intereffantc
Singe über bie Batten unb ifire ©intoanberung riaä) ©uropa, bann über bie Htäufe»
plage gu alten getten. Stber aucfj „Kitbetoofjner beS haufeS", benen toir fPiertfdjen
freunbltdjer gefinnt ftnb, ïomrnen gu iljrenf SRedjte.

Model's Sarsapartil
1st ein Blntreinlgung« und Abführmittel von alterprobter, hervorragender

Wirkung. Zahlreiche, oft billiger scheinende Nachahmungen beweisen am besten den

großen Erfolg des Präparates. Model's Sarsaparili ist sehr angenehm nnd ohne jede
Störung m nehmen. Sie ist besonders empfehlenswert gegen habituelle Ver-
atopftmg turd verdorbene» Blut, sowie alle Krankheiten, die davon herrühren.
V» Fl. Fr. 5.—, V Kl- 7.50, 1 Fl. für die vollständige Kur Fr. 12.—. Zu haben

in alien Apotheken. Wenn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, weisen Sie
dieselbe zurück und bestellen Sie per Postkarte direkt bei der Pharmacie Centrale,
Madlener-ßavln, rue du Montblanc 9, in San!. — Dieselbe sendet Ihnen frank#
gegen Nachnahme obig. Preise die eohte Model's Sn.rsaparlll.

E H BIHIIBIIIIIIII
Mutterpflicht

ist, die Kinder gesund zu erhalten.
Beachten Sie

Mjsfftiig
die einfache, hübsche und gesunde Um-

hüllung der Kleinsten

Reformhaus E G L i Zürich
zur Meise Münsterhof

Filiale: Badenerslrasae 60

BIII1R511IBIIIII
' -, - - - ;

Brückenwagen
tJpiTf TC5C! Zürich. Stampfenbachstraße 46—18ÄlIliT und Bahnhofquai 9. Katalog frei.

VOLL-EI

Wcherschlm
Carl Co u telle: P h a r u s a ni Meere des Lebens. Wohlfeile

Ausgabe. Herausgegeben von G. H. Meisel. 714 Seiten kl. Oktav, gebd. in Halb-
leinen Mk. 6.40. Verlag von Friedrich Brandstetter in Leipzig. Neben der erst
1014, aufgelegten, von Paul Zaunert vollständig neu bearbeiteten sogenannten Luxus-
ausgäbe tritt nun, mitten im Krieg, eine wohlfeile Ausgabe, welche von G. H.
Meisel herausgegeben wurde. Ihr ist die alte und bekannte Friedrich Boden-
stedt'sche Bearbeitung, die in zwei Folgen erschien und vergriffen ist, zu Grunde
gelegt worden.

Zwischen Keller und Dach. Tierische Mitbewohner des Hauses. Von
Dr. F. Kurth. Preis geheftet Mk. 1.26, gebunden Mk. 2. Stuttgart, Kosmos-Gesell-
schaft der Naturfreunde, Franckh'sche Verlagshandlung. — Diese Mitbewohner, ihr
Leben, ihre naturgeschichtliche Entwicklung, und zum Teil auch ihre Bekämpfung zu
beschreiben, hat Dr. F. Kurth unternommen. Wir lesen da z. B. ganz interessante
Dinge über die Ratten und ihre Einwanderung nach Europa, dann über die Mäuse-
Plage zu allen Zeiten. Aber auch „Mitbewohner des Hauses", denen wir Menschen
freundlicher gesinnt sind, kommen zu ihrem Rechte.

MoÄeK 8 Sss'LiÄpäi'M
ist sin lkàtrvtsÌK«iiK« »«<1 von àlterprobtsr, bervorrsgeuà
IVirbrmg. Tsblreiobs, olt billiger sebàsn-le dlsobsbmuugsu bswàsu sm besten àeu

zroösu Lrkolg à prâxsistss. dloäel's Ssrssxsriil ist ssbr ungsuebw ui>4 obus ssàe

Störuog ru uebwsu. Sis ist besouàsrs «luxksblsuswsrt ssogsu dàdttvsllv ?sr-
»topkunx ru»à vsrâordevs» Slut, sowie sUe klraukbeitsu, àis àsvou berrubrsu.
V« ?I. Pr. 5.—, '/> PI. ?r. 7.50, 1 PI. kitr àts vollstààixs Lur Pr. 12.—. ksben
in slisn ^psibsksn. vVevu muu Ibnsu aber sius Xaeiü-bmung subistst, weisen Sie
àissslbs rurüek un4 bßstsllsu Sie xsr postüsrts ilirekt bei à pksrmsois lientrsle,
klàllisnor-ksvin, rus à Noutdlsue 9, in Ksnt. — Oissslds ssuàst Ibusu frsnk»
gsgeo Xseblmbine obig, preise ckie vokis Aloâvl » S»r»»yàrt11.

Alutterxkllokt
ist, äis llüuäer xesvuà ru erb alten,

liesobtsu 8is

Os SchDzÄlViI
âis eiâebe, bübsobs uuà gesuuàs à-

KUllullg àsr lllsiusteu

kîài miiguZ ^ k l. i ^üi-ieli
rui Ueiss ttüustsidok

rlliêtle: Ss,âeirsrslrs.sse 60

krLekeli«lâgen
TA U 1^«^« Xiii it li. ^t»«,pkei»d»eli«tr»ke 46—48âìU»./>.»ix! 9. k»4»Iox krel.



SD t e. @ ö.h I e jt if" i it b e r im |eitti lidjen @ r u tt b. Bon SI. SCI). © 0 nn»
I et t iter. Kit fedjë fßott&ilbetn, 2 glätten ttnb gasreichen ABBilburtgen nach

.geidjnungen Don grifs gäger. ipréiê geBunben Ml 0.20. Stuttgart, ®oêmo8=@e=

fcllfcfiafi ber Slaturfreutibe, ©efc^âftëfteUe: grancfh'fdje Betlagëlianblung. --- SDer

StufgaBe, einen netten iftobinfon git fdjret&en, bee mehr. bent Seifte unferer gcü etil
fprädje, f;at fid.) mit großem ©efdjid ein öfterreidjifdjer Serrer, 3t. SEI). ©ontt=

Ieitner, untergogen, ber bagu eine BefonberS eingefjenbe Kenntnis ber Äulturertl
Wicflitttg, ein päbagogifd)e§ Salent unb eine gewaiibte gcber mitbrachte, ©berl ltnb
ißeterl, bie Beiben Stinber, bie Sonnleitner un§ borführt, geraten, in eine einfame
S3erggegenb, bie Wir un§ etwa im fitblidjett SCiroI gu beuten haben, unb firtb bort
bon aber SBelt ahgefäjntiten. Mit unenblid)er Mühe richten fie fiel) in einer ®otjk
ein, ftatten biefe Wohnlich auë unb befchaffen fid) aïleë. Wag fie für Stahrung unb

ffleibuttg Brauchen. 2>aê Wirb un§ nicht al§ ein Sßhantafiegebilbe borgeführt, fott=

bertt fo, Wie e§ bie SZBiffetifdfiaft auf Srunb langjähriger gorfdjimgen für bie Urgeit
ber Menfchheit feftgeftellt hat. ©0 Werben bie jugenblidjen ßefer, bie ftch natürlich
in erfter Sinie burth baê Abenteuerliche in bem fiebert ber ©infieblerünber gefeffett
fühlen, mühelos in baS SBerben unferer Kultur eingeführt. $aë ift ein außetor*
bentlid) fruchtbarer ©ebanfe. griö Säger, ein begabter tiinftler, hat baë Sud) mit
Slbbilbungen gefchmüctt unb gWar in bem ©inné beê Serfafferë nut Setdjnungen,
bie fid) gang an bie SBirîIicfjïeit anlehnen, aber beg tünftterifd)en SReigeê nicht eut*

Behren.

Verkehrsschule St. Gallen.
Fachabteiliuigeu: Eisenbahn, Post, Telegraph, Zoll.

Kantonale Lehranstalt unter Mitwirkung des
Bundes und der schweizer. Bundesbahnen.

Beginn der Kurse: 22. April, morgens 8 Uhr.
Prospekte auf Verlangen. — ——

Einbanddecken
ku sämtlichen Jahrgängen des „Am
häuslichen Herd" sind zum Preise

von 90 Bp. jederzeit zu beziehen dureh

das Bureaa der Psstalojzi-Beselliohaif,

Rüdenplatz 1, Zürich 1.

Gegen
Bleichsucht, Blutarmut,

Schwäch«. Appetitlosigkeit",ett
Mg//cA 2-3 m<7/ e/n ZöYiW von
Goi liax' Eisencognac

//» F/oac/ie/i zu n,.«

'OolUeej^uescholamvmp
M A/ajc/>«n iw ^

Blutrelniqunqsmitfel
Drüsen, Flechten etc.

2u haben In all«#» Apomakan u. in da* ApothekaOollfax InMui-N«
Verlangenoia dan Mam«n,Gol!iax u.dlaMark£„2w<tl Palmen

Mcherschau.
DieHöhle n kinder i in heimlichen G r n ». d. .Von A. Th. S o n n -

leitner, 'Mit sechs Vollbildern, L Plänen und zahlreichen Abbildungen nach

Zeichnungen von Fritz Jäger. Preis gebunden Mk. u.M. Stuttgart, Kosmos-Ge-
sellschaft der Naturfreunde, Geschäftsstelle: Franckh'sche Verlagshandlung. ^ Der
Aufgabe, einen neuen Robinson zu schreiben, der mehr dem Geiste unserer Zeit cut-
spräche, hat sich mit großem Geschick ein österreichischer Lehrer, A. Th. Sonn-
leitner, unterzogen, der dazu eine besonders eingehende Kenntnis der Kulturent-
Wicklung, ein pädagogisches Talent und eine gewandte Feder mitbrachte. Evcrl und

Peterl, die beiden Kinder, die Sonnleitner uns vorführt, geraten, in eine einsame
Berggegend, die wir uns etwa im südlichen Tirol zu denken haben, und sind dort
von aller Welt abgeschnitten. Mit unendlicher Mühe richten sie sich in einer Hohle
ein, statten diese wohnlich aus und beschaffen sich alles, was sie für Nahrung und

Kleidung brauchen. Das wird uns nicht als ein Phantasiegebilde vorgeführt, son-

dern so, wie es die Wissenschaft auf Grund langjähriger Forschungen für die Urzeit
der Menschheit festgestellt hat. So werden die jugendlichen Leser, die sich natürlich
in erster Linie durch das Abenteuerliche in dem Leben der Cinsiedlerkinder gefesselt

fühlen, mühelos in das Werden unserer Kultur eingeführt. Das ist ein außeror-
deutlich fruchtbarer Gedanke. Fritz Jäger, ein begabter Künstler, hat das Buch Mit
Abbildungen geschmückt und zwar in dem Sinne des Verfassers mit Zeichnungen,
die sich ganz an die Wirklichkeit anlehnen, aber des künstlerischen Reizes nicht ent-

behren.

I'ost, VvìeK»»pIi,
Nlìtsr UilwirkunK âes

Luvàss avà àer sedwàei-. RunàesdîàQEv.

Lexiim àer Kurse: 22. àxril, werxeus 8 Mr.

Hiànàeksn
îiU LìîmtltoilSU .IliìilgìtllgSQ ckkZ

làsiieiion Lerck" sillà ZUM ?r«!«s

von 90 kp. jsàei-iott ?n Ks-is'ksn änreb

à-rs Lorvss il«r Ss««II»à>si

kìickvnplut?. 1, /liirieb. 1.

2-z e/>> von
(Zoî Ii«z.' ^isencsHnoc

//» ro N.'» ^

ââ

vlut'p«iniour>osfn>tî«l
vi'Qsen, «te.

Tu A all«M u. in ln s4u»»tWg



SStickereien
auf Kleider prompt und billig. Promp-
ter Versand nach auswärts. Stickerei
J. Bncher, Löwensrrasse 64, Zärich,

Irrigateurc
Verbandstoff, Fiebermesser, Leibbin-
den und alle übrigen Sanitätsartikel.
Neue Preisl. Nr. 91 auf Wunsch gratis.

Sanitätsgeschäft P. Hübscher,
Zürich 8, Seefeldsiraße 98.

J. Hausheer-Rahn
Zürich, Großmünsterterrasse

Eratllng»ge«ohenke
Strümpfe Unterkleider

Fabrikant: Anton Schaffhauser. Batel.

Älle grauen Haare
färbt unauffällig, naturecht und dauernd
Roya 303. Von Aerzten und Spezialisten
anerkannt u. als garant, unschädlich, un-
waschbar u. absolut zuverlässig empfohlen.
Einfache Anwendung, kein Abfärben.
Disk. Vers. gr. Fl. Fr. 4.— d. C.E. Bälden-
mann, Selterkinden 28, bei Basel.

Ideen und
" '

Erfindungen
patentiert und verwertet in allen Staaten

Gebr. ßebmann,
Patentanwaltsbnrean,

Forohstraße 114, ZÜRICH 7.

qeqen Haarausfall. S<hup
pen,Jutken und Beissen d
Kopfhaut. Zur Pflege und
Förderung d Haarwuchses
Bis Leute infolge seiner vor*
zugl icheri Zusammensetzung
von keinem andern Haarwas-
ser auch nur annähernd er «

reicht

Jn derZeifvomi Jan.1MJan.18.if09
notariell beglaubigte Zeugnisse
DanKesschreibent, Empfehlungen

Jn Flaschen zu frs. 3." u.frä. 6r franco gegenNachnahme. Zu beziehen durch*
Frau LSteiner Parfumerie

BASEL

Beste
Scîmh-Crême

A. Sutter
Oberhofen cniurgau)

K Ltielikreien
Sllk îî.Isiàsr xrowxt nuck diilix. krowp-
ter Vsrseiià llâà auswärts. Ltielcsrsi
>1. Lucìlsr, liöwsns^rssss 64. 2àrià

IrriZateure
Veibàulstoik, Msderwesier, Oeibbiii-
àeu uvà slls üdriASu Zsuitätsärtikel.
^sus?reisl. à 91 sut Wuuscli gratis.

8anitstsgssokàit Wdsvker,
2ôrll-d 8, Zeekslàsirsûs 98.

lisusllggf-kglm
Xîiii«!,, Lli-olZmuiiLtsrterras86

Lr»tllllx»xs»odvQks
Stràpks vitorkleiSsr

^obrilisnt: Anton 8oti»Mnu»sr. 8s»»I,

/ìUe Krauei» ttasre
lärbi uusuLàUix, uiturscàt unà àsusruâ
K05» 393. Von Geraten uoà Sps-îiâlistei!
»uerksuut u. »I» xaraut. uuscdààlied, no-
wssedbir n. sksolut 7uvsrlàix emMdleii,
Liàeàe àwsuàuux, ksm 1ì.dàrdsu.
vià Ver». xr. ?î. ?r.4.— à. V.L.Kulà-
w»uu. Ssltsrlcillâsll Zg. kei koseì.

lâvv» vn<l ' '

KràànAeu
patentiert uixl verwertet in sllsu 8t»»tso

Kvdr. kevmàuil,
ksteutsuwnltsbureau,

?orol>strsüe 114, 2 Ük 10 g 7.

qeczen ttssrâuskâU.Sà?
ven.luàn un6 Leissen 6
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